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Sehr interessant: “Klimapapst” Hans Joachim Schellnhuber bestätigt  in
einer Meldung des DEUTSCHEN BUNDESTAG vom 03.12.2014, daß der angebliche
Wissenschaftler Schellnhuber faktisch am 03.07.2011 im “ZDF HEUTE-
JOURNAL” die Unwahrheit gesagt hatte, als Schellnhuber damals am
03.07.2011 im ZDF behauptet hatte, das “2-Grad-Ziel” sei
angeblich völkerrechtlich anerkannt. Am 03.12.2014 behauptet
Schellnhuber nun:

“Der Forscher [Schellnhuber] forderte daher im Namen des WBGU,
das Zwei-Grad-Ziel rechtsverbindlich zu verankern. Bisher sei
dieser 2010 in Cancun getroffene Beschluss in keiner Weise
völkerrechtlich abgesichert.”

Mitteilung des Deutschen Bundestages vom 03.12.2014 (ROT-Markierungen
durch www.klimamanifest.ch)
Video zum 2 ° Ziel u.a. mit Profs. Schellnhuber, Schönwiese, von Storch
Interessant auch, wie dieser angebliche “Wissenschaftler” Schellnhuber
die völkerrechtliche Anerkennung eines “2-Grad-Ziel” nun zwingend
fordert, wo doch ein anderer deutscher Wissenschaftler und
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Klimaforscher, nämlich Prof. Dr. Christian Schönwiese, der in den
1980er-1990er Jahren den deutschen Bundestag in Klimafragen beraten
hatte, im Februar 2010 im HR-Fernsehen bestätigt hatte, dass es sich bei
dem 2-Grad-Ziel um KEIN WISSENSCHAFTLICHES ZIEL handeln würde. Das alles
hat uns veranlasst, ein außerplanmäßiges Video als 1.
Nachtrag zu Kapitel 5  am 03.12.2014 kurzfristig “reinzuschieben”, was
wir am 13.12.2014 um Informationen ergänzt haben:
Es kann doch nun wirklich nicht mehr so weitergehen, dass
die politischen Verantwortlichen im DEUTSCHEN BUNDESTAG in Berlin
sich vom PIK in Potsdam weiterhin angeblich “wissenschaftlich” beraten
lässt…
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